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10.06.2010
Von Christof Voigt

»Das Fundament steht«
Der Auftakt der 8. Süddeutschen Jährlichen Konferenz fand am Mittwochabend in der
gotischen Stadtkirche in Esslingen statt.

In vielfältigen Beiträgen ging es um das Fundament, auf dem Bau und Wachstum der Kirche Gottes
geschehen können. Und immer wieder klang das Vertrauen durch: Das Fundament steht.

»Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.«
Dieses Paulus-Wort aus 1. Korinther, Vers 3 lag dem Gottesdienst thematisch zugrunde. Und es
bestimmte auch seine Form: Herr Kirchenbäuerle und Frau Pastorin starteten noch vor dem
Präludium eine Baubegehung, die in der Mitte des Gottesdienstes an sechs Fundamenten
kirchlichen Lebens Station machte. Da war das Wort Gottes das Planungsbüro, die
Sündenvergebung die unverzichtbare Müllentsorgungsstätte und die Liebe Gottes das
Energiezentrum; über die Stationen Gebet und Leib Christi erreichten die beiden schließlich den
Grundstein: Die Auferstehung der Toten.
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Eindrucksvoll waren die vier Grußworte, die jeweils das Thema des Fundamentes aufgegriffen.
Landesbischof July von der Evangelischen Landeskirche in Württemberg wünscht sich eine
wachsende Kirche - in ökumenischer Gemeinschaft. Anstelle von missionarisch unwirksamen
Selbstzweifeln empfiehlt der Bischof größere Gelassenheit. Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
überbrachte Domkapitular Stäps herzliche Grüße von Bischof Fürst. Er sprach sich dafür aus, auf
festem Fundament sicher zu stehen und dadurch den Blick nach oben frei zu haben. Für die
Stadtgemeinde Ostfildern ergriff Oberbürgermeister Christof Bolay das Wort, für den schönsten
Kirchenbezirk der Hausherr der Kirche, Dekan Weißenborn. Bischöfin Rosemarie Wenner antwortete
auf die vier Grußworte.

Die Predigt über einige Verse aus dem Korintherbrief hielt der designierte Superintendent des
Reutlinger Distrikts, Pastor Johannes Knöller. Eng am Paulustext bleibend arbeitete er heraus, dass
des Menschen unverzichtbares Zuhause, seine Heimat Gott ist. Und Gott ist in Jesus Christus stets
Gott für dich, nie nur Gott für mich.

Ein ganz wichtiger Baustein des Gottesdienstes war die Musik: Die Neckar-Brass-Band im BCPD
und Lied-Improvisationen von Saxophon und Orgel waren Teil der Verkündigung.
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